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Fortsetzung der Beteiligung bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem NATO- 
geführten Einsatz auf mazedonischem Territorium zum Schutz von Beobachtern 
internationaler Organisationen im Rahmen der weiteren Implementierung 
des politischen Rahmenabkommens vom 13. August 2001 auf der Grundlage 
des Ersuchens der mazedonischen Regierung vom 8. Februar 2002 und 
der Resolution Nr. 1371 (2001) des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 
vom 26. September 2001 


Bericht der Abgeordneten Uta Titze-Stecher, Dietrich Austermann, Antje Hermenau, 
Dr. Werner Hoyer und Dr. Christa Luft 


Mit dem Antrag der Bundesregierung ist unter der Voraus- 
setzung der Zustimmung durch den Deutschen Bundestag 
vorgesehen, die deutsche Beteiligung an dem NATO- 
geführten Einsatz auf mazedonischem Territorium zum 
Schutz von Beobachtern internationaler Organisationen 
vom 27. März 2002 bis zum 26. Juni 2002 fortzusetzen. Die 
Fortsetzung solle im Rahmen der weiteren Implementierung 
des politischen Rahmenabkommens vom 13. August 2001 
und auf der Grundlage der Resolution 1371 (2001) des 
Sicherheitsrats der Vereinten Nationen, des Ersuchens der 
mazedonischen Regierung vom 8. Februar 2002 sowie der 
Entscheidung des NATO-Rats vom 18. Februar 2002 zur 
Verlängerung der Operation AMBER Fox auf der Grund- 
lage des unveränderten Operationsplans 10417 erfolgen. 
Die Verlängerung der Operation soll am 27. März 2002 be- 
ginnen. Im Übrigen sollen die Regelungen des Beschlusses 
der Bundesregierung vom 27. September 2001, dem der 
Deutsche Bundestag am selben Tage zugestimmt hat, für die 
Verlängerung des Einsatzes fortgelten. 


Der Antrag der Bundesregierung beziffert die einsatzbe- 
dingten Zusatzausgaben für die Fortsetzung des Einsatzes 
für den Zeitraum von drei Monaten im Haushaltsjahr 2002 
auf rd. 13,4 Mio. Euro. Sie sollen in Ergänzung der Ent- 
scheidung des Deutschen Bundestages zur Beteiligung 
bewaffneter deutscher Streitkräfte an dem Einsatz einer 
internationalen Sicherheitstruppe in Afghanistan (ISAF) 
vom 22. Dezember 2001 durch Umschichtungen im Ein- 
zelplan 14 bzw. aus den Mitteln des Kapitels 60 02 
Titel 97 1 03 finanziert werden. 

Der Haushaltsausschuss hält den Antrag mit den Stim- 
men der Koalitionsfraktionen und den Stimmen der 
Fraktion der FDP gegen die Stimmen der Fraktion der 
CDU/CSU und der Fraktion der PDS für mit der Haus- 
haltslage des Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht wird unter dem Vorbehalt erteilt, dass der fe- 
derführende Auswärtige Ausschuss keine weitergehenden 
Änderungen mit wesentlichen haushaltsmäßigen Änderun- 
gen empfiehlt. 



Drucksache 14/8632 


- 2 - 


Deutscher Bundestag - 14. Wahlperiode 


Berlin, den 20. März 2002 


Der Haushaltsausschuss 

Adolf Roth (Gießen) 

Vorsitzender 


Uta Titze-Stecher 

Berichterstatterin 

Dr. Werner Hoyer 

Berichterstatter 


Dietrich Austermann 

Berichterstatter 

Dr. Christa Luft 

Berichterstatterin 


Antje Hermenau 

Berichterstatterin 


Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co., Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83-91, 12103 Berlin 
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH, Postfach 13 20, 53003 Bonn, Telefon (02 28) 3 82 08 40, Telefax (02 28) 3 82 08 44 

ISSN 0722-8333 



